
Heimat- und Geschichtsverein  

Reichelsheim/Wetterau 

 

Der Heimat- und Geschichtsverein Reichelsheim/Wetterau e.V. 

lädt ein zu einer Veranstaltung zum Thema 

 

Auswirkungen der Weltkriege 

in Blofeld 

 
mit anschließender Diskussion zu den Themen. 

 

 
Kriegsgräber auf dem Blofelder Friedhof 

 

 

Mittwoch, 4. März 2020, 

19.30 Uhr 

Dorfgemeinschaftshaus Blofeld 
Vogelsbergstraße 

 
 

Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen. 

 



Auswirkungen der Weltkriege  

in Blofeld 

 
Zum 1. Weltkrieg sind Teilnehmerurkunden und das Ehrenmal dokumentiert. 

 
Wann der 2. Weltkrieg für Blofeld endete, kann man auf den  

Kriegsgräbern auf dem Blofelder Friedhof  
ablesen: am 29. März 1945. 

 

Hier stieß eine Einheit der 6. SS-Gebirgsdivision beim Rückzug in Richtung Vogelsberg  

auf amerikanische Truppen, die bereits am Ortsende in Blofeld standen. 

Zu diesem Geschehen gibt es 

drei Augenzeugenberichte,  

die teilweise auch in der Presse veröffentlicht wurden. 

 

Die örtlichen Führungspositionen, die Parteimitglieder innehatten, 

wurden von der Besatzungsmacht durch andere Personen ersetzt. 

 

Nicht nur die Führungspositionen veränderten sich.  

In seinem Vortrag am 29. Januar 2020 beschrieb Herr Keller eindrucksvoll  

die großen Veränderungen in der Bevölkerung:  

die Männer an der Front, Zwangsarbeiter und  Evakuierte in den Dörfern. 

 

In Blofeld ist die Veränderung der Bevölkerung  

nach Kriegsende sehr gut dokumentiert.  

In dem unzerstörten Dorf wurden  

Heimatvertriebene und Flüchtlinge  
einquartiert. 

 

Um diese Einquartierung zu organisieren, wurde ein 

Wohnungskataster  
angelegt, das noch erhalten ist. 
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